
Von Till Goerke
ünf Tage/Etappen, gut
350 Kilometer, Stopps
in Heek, Ottenstein
oder Stadtlohn und

am Ende die Einfahrt in der
Landeshauptstadt Düssel-
dorf samt Einlass in den
Landtag – all das ist die
„Energiewende erfahren
2.0“. Auch dieses Mal dabei:
das „Goldene Buch“. Vergan-
genes Jahr erweckte 2G
Energy aus Heek die beson-
dere Radtour praktisch zum
Leben. Damals wie heute da-
bei: Unternehmen aus der
Region sowie der Landesver-
band Erneuerbare Energien
NRW. Jetzt folgt die Fortset-
zung in Form der Zweitauf-
lage (1. bis 5. April).

Die Message ist ganz
einfach
Und was auf den ersten Au-
genblick komplex klingt, ist

F
im Grunde ganz einfach:
Die beteiligten Unterneh-
men wollen zeigen, wie viel-
fältig das (Münster-) Land
hinsichtlich der Energie-
wende ist. Neben 2G werden
auch Terhalle aus Ahaus,
PlanET aus Gescher oder
B&W Energy aus Heiden da-
bei sein. Jedes dieser Unter-
nehmen trägt seinen techni-
schen Teil dazu bei, dass die
Energiewende gelingen soll
und kann.

So wie alle weiteren betei-
ligten Betriebe. Darum
heißt die Radtour auch
„Energiewende erfahren“.
Das Konzept? Wie 2021 – es
hat sich bewährt. Und das
heißt auch, dass sich jeder
aus Heek, Ahaus, Stadtlohn
oder auch den anderen
Kommunen, die angesteuert
werden, aktiv mit einbrin-
gen kann. Im gleich dreifa-
chen Sinne. Jeder der möch-

te, kann am 2. und 3. April
– zwischen Metelen und Bo-
cholt – mitradeln und ein
Zeichen setzen. Start der
Tour ist im Stadthafen
Münster. Von dort geht es
über Steinfurt am 2. April
nach Heek zu 2G (11.30
Uhr), über Ottenstein und
Terhalle (13.45 Uhr) weiter
nach Stadtlohn zum Rat-
haus (16 Uhr) und nach Ge-
scher (PlanET, 17 Uhr).

Spenden für die Aktion
Lichtblicke
An allen Unternehmens-
standorten wird ein Stopp
eingelegt. Zeit für Diskussi-
onen und Austausch. Auch
die jeweiligen Bürgermeis-
ter werden vor Ort sein. In
Heek zudem Landrat Dr. Kai
Zwicker.

Und es gibt jeweils ein
kleines Arrangement zu
Stärkung. Für Jeden, der
möchte. Alles gegen eine
kleine Spende für die Akti-
on Lichtblicke „Gemeinsam
für den Frieden“. „Es wäre
schön, wenn sich die Teil-
nehmer für die Radtour an-

melden würden“, sagt Ste-
fan Liesner im Gespräch mit
der Redaktion. Er ist bei 2G
für die Öffentlichkeitsarbeit
zuständig. Dabei gehe es um
die bessere Planbarkeit.
Über die die Internetseite
https://msl.lee-nrw.de/ener-
giewendeerfahren22/ ist das
schon mit wenigen Klicks
erledigt. „Zu den Stationen
kann man natürlich so
kommen“, sagt Liesner, der
sich im Namen aller teilneh-
menden Unternehmen eine
große Beteiligung der Bür-
ger wünscht.

An dieser Stelle kommt
auch wieder das „Goldene
Buch der Energiewende“ ins
Spiel. Wie schon bei der Pre-
miere wird es die komplette
Zeit mitgeführt. Darin kann
jeder, der möchte, seine
Ideen und Anregungen zum
Gelingen der Energiewende
unterbringen. 2021 hat der
Bundesverband Erneuerbare
Energie das Buch entgegen-
genommen. Es war auch Ge-
genstand der damaligen Ko-
alitionsverhandlungen. Also
ein Werk, das am Ende für

die Politik auf Landes- und
Bundesebene ist. Dort wer-
den die Weichen gestellt.
Auch die der Energiewende.

Kameramann mit Drohne
dabei
Schneller bekommt also nie-
mand seine Ideen und Vor-
schläge aus Heek, Otten-
stein oder Stadtlohn nach
Düsseldorf in den Landtag
und/oder darüber hinaus.
Und Stefan Liesner ver-
spricht: „Wir nehmen jede
Anregung mit auf.“ Doku-
mentiert wird die Tour
ebenfalls wieder. Wie schon
2021 wird ein erfahrener
Kameramann die Radler mit
seiner Drohne begleiten.
„Da wird es ganz sicher wie-
der spektakuläre Bilder ge-
ben“, ist sich Liesner sicher.
Den Empfang im Düsseldor-
fer Landtag wird die in Heek
wohnhafte Abgeordnete
Heike Wermer (CDU) über-
nehmen, wie Stefan Lieser
berichtet. Das sei ein pas-
sender Tour-Abschluss ne-
ben der Kundgebung auf der
Landtagswiese.

Klingeln für die Energiewende:
Besondere Radtour mit Stopp in Heek

Heek. Klimaschutz und Energiewende gehen jeden et-
was an. Jeder kann seinen Teil dazu beitragen. Im
April sogar direkt vor der eigenen Haustür. Eine ganz
besondere Radtour macht das wieder möglich.

Bild von der Premieren-Tour 2021: Christian Grotholt (r.), 2G-Vorstandsvorsitzender, trat für die Energiewende in die Pedale. Auch dieses Jahr wird er mit
dem Unternehmen wieder dabei sein. Ebenso wie viele weitere Unternehmen aus dem Münsterland. FOTO GROTHUES


